Die Prioritäten-Matrix
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IV-Verschwendung





III - Täuschung TTäuschung





Delegieren


Zeitfresser


Ineffektivität
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C-Priorität (Kann-Arbeit)


















































KEINE - Priorität  








Wichtigkeit





I  - Stress





II - Planung





Wichtig ist wertbezogen! 


Dringend ist zeitbezogen!


These:


Dringende Sachen sind selten wichtig!


Wichtige Sachen sind selten dringend!
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